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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TV 1891 Stierstadt IV : TTC 1951 Wilhelmsdorf II 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:15 Uhr

TV 1891 Stierstadt IV verliert gegen TTC 1951 Wilhelmsdorf II

Am 14. Spieltag der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf der TV 1891 Stierstadt IV am Donnerstagabend
auf die Gäste vom TTC 1951 Wilhelmsdorf II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4
als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Fabri und Ott, die in
allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Markus Buhlmann, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Chancenlos waren
Luckhardt / Frank gegen Faber / Buhlmann nicht, aber mehr als ein 6:11, 6:11, 11:7, 6:11 war nicht
zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schneider / Schweighardt, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Ott / Kunkler-Knoth verloren. Hintze / Ptok hatten im Spiel gegen
Knöpp / Majer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wilfried Schneider gegen Sigrun Kunkler-Knoth
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:4, 7:11, 11:7 nicht verloren. Trotz Blitzstart verlor
Martin Luckhardt sein Spiel gegen Mathias Ott letztlich mit 1:3. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Marc Hintze sein 3:
2 gegen Markus Buhlmann unter Dach und Fach hatte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Christopher Fabri war für Rolf Frank am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Finn Ptok in der Begegnung gegen Cameron Majer.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Chancenlos war Willi Schweighardt gegen
Hartmut Knöpp nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. 11:7, 5:11, 11:9, 5:11, 4:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Wilfried Schneider und Mathias Ott sich am Tisch gegenüber
standen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Ott nun 10 Siege, bei 17 Niederlagen aus.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Martin Luckhardt bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Sigrun Kunkler-Knoth und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Luckhardt nun bei 9:12, während Kunkler-
Knoth bislang 2 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Es dauerte eine Weile, bis Marc Hintze
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christopher Fabri quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Einen Sieg verpasste dann Rolf Frank beim 9:11, 10:12, 14:12, 9:11 gegen Markus
Buhlmann und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so
gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Wie knapp das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für den TV 1891 Stierstadt IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV 1889 Weißkirchen III am 11.03.2024 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TTC 1951 Wilhelmsdorf II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die SGK Bad Homburg 1890 IV am 20.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1891 Stierstadt IV

Doppel: Luckhardt / Frank 0:1, Schneider / Schweighardt 0:1, Hintze / Ptok 1:0 
Einzel: W. Schneider 1:1, M. Luckhardt 1:1, M. Hintze 1:1, R. Frank 0:2, F. Ptok 0:1, W.
Schweighardt 0:1 

 TTC 1951 Wilhelmsdorf II
Doppel: Ott / Kunkler-Knoth 1:0, Fabri / Buhlmann 1:0, Knöpp / Majer 0:1 
Einzel: M. Ott 2:0, S. Kunkler-Knoth 0:2, C. Fabri 2:0, M. Buhlmann 1:1, H. Knöpp 1:0, C. Majer 1:0


